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IntclliWMllU Ml Machn Mnng Nr. 285.
sii)?4—3) Nr, liese.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem l. l. Vez,ilegllichte gllftriz

»i td dllanut gewacht, d<,ß zu der m der
sf^cutione suche he» l. l . Sleueraalles Fel«
st >z oo». des h^hen «erars gegen Ialob
Ocldrc oon Verv>ca pcto. 1<̂ 0 ft. 26 lr
e. 8. c. m,l Ve,cheld vom 30. Ju l i 1«74,
Z 6««6, auf heute angeordneten zweiten
e^cullven R alflilbletung lem Kauf«
lusllger erschienen »st, daher zu der auf den

22. D e z e m b e r 1 8 7 4
ongeordnellN dritten Feilbielung geschrit«
ten welden wird.

K l. Vtz"t«gericht3tisttiz a«24sten
November 1874.

(2894—2) Nr. 3393.

Tritte exec. Fcilbictung.
vom l. l . Bezirksgerichte SeislNbcrg

»lrd hiemit belannl gemacht:
Es sei über da« Ansuchen des Heirn

Ialob Kleinz von Seisenberg Nr. 98, als
E ssionär des Heirn Simon Iahn gegen
Mathias Muh c von Schaufel Nr, 22, we-
gen au« dem Urlhelle' vom 4. April 1854,
Z. 58) , schuld'gen 315 fi. 0. W. o. 3. c.
in die executive dritte öffentliche Verstei»
gerung der nun dem Iulob und Anna
Muhi i gehürigen, im Grundbuche der
Pfarigilt Ooergurt »ud Ratlf.-Nr. 59vor»
lommenden Realität, lm gerichlllch eihobe-
nen SchahungSwerlhe von 1936 ft. ü. W.,
le»88umeuäo gewilligt und zur Vornahme
dtljclvcn o>« drille und einzige Feilbletungs«
Tagsatzun^ auf den

2 3 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergericht« mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil«
zubietende Realltüt bei dieser Feilbielung
auch unter dem Schützungswerlhe an den
Meistbietenden hinlangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund«
buchsexlracl uno dle ^icltatlonsbedingnisse
tonnen be» diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. <ve,itt«gericht V«isenberg, am
I . V l l o b « 1V74.

(2933—3) Nr. 11499.

Dritte erec. Feildleluug.
Bon dem l. l. V<z<lli^ellHle Fcl«

striz » l ld bekannt gemacht, daß zu der
»n der Eieculiol «suche dcs Hcirn ^aloo
Samsa von Felstriz gegen tiaspar Falut
von Grajenbrunn, pcto. 8 st. c. 8. c. n >l
Glschelde vom 2V. ^ a i 1t>74, ^ j . 4444.
auf den 17. November 1874 augeorone«
ten zweiten Neulfellbl.tung ttln ilauftu»
stiger «schienen «st, duhcr am

1«. D e z e m b e r 1 6 7 4
zur briten Felltuelung geschrlllen werden
wird.

K. l . B<-zlrl«getichl Feistriz, am 21len
November 1«?4.
^2984^-2) Nr7"60837

Erinnerung
an Ulsula, Agnls uud Gertraud W i r t

und deren allMlge Erben.
Pom l . l . Bezirlsgerichle Nafsnfuß

wird der Ursula, A^ncs und <ÄiNruud
^ i l t und deren allfall'gen Erven, unbe»
tau: :tn Aufenthaltes, hiermit erinnert:

l^s habe Agnes Dolcnscl von Gaber«
jelle gegen dieselben die Klage auf Per«
jähr!» und Erloschenltllälung der auf
lhrer Realitüt »ub Urd.-Nr. 358 ab Nassen«
fuß auf Gruno des Abtlandlun^spiolo«
lollts vom 19. Februar 1816. hastenden
Foiderun« per 75 f l . 24* / , , lr. «H. M .
unterm 28. Otlober l. I . eingcorachl, wor-
über zur summarischen Verhandlung die
Tagsayung auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den G.llaglen
wegen ihreS unbrlaunlen Aufenthall^o Iuscf
Helene von Gar»e> jelle als curator aä »c-
tuiu auf ihre Gefahr und zelten beileUl
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß fie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cmen
anderen Sachwalter zu bestellen und aohec
namhaft zu machen haben, wituigens diese
Rechtssache mtt dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

H. t. Vezirt«gerichl Nassenfuß, a»
29. Oktober 1874.

(2396—2) Nr. 3618.

tilelicitation.
Vom t. l. Bez'rlsgerlchle Seisenberg

wird belannt gemacht:
Es se> üoec ttn^chen des Joses Erjaoc

von Dcclje, Llezlll Ruoolfswrrlh, wcgcn
nlcht zugeljulleuer ^lcllallonSlildln^l»lise
die Nelicltallon der von ̂ oscs '^tooal von
PlcSlvca »m Efeculillonewege etstanoenen,
gerlchlllch aus 4 l 9 ft. gezchaßlen Rculilal,
lXccl>f..Nr. 203, Äuszugs-Nr. 18 u<1 Herr»
zchast Selslnueig uus Glsayr uuo Ht^len
ors genannten ElsteheiS vcw.lll^l uuo zu
oeren zijol.nahme die einzige Ta^sayuug
auf den '

23 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 10 Uhr, am Sitze dieses l. l.
BezutsgerichtlS mit dem He.s^ye ange<
oronet worocn, daß be» detjcloen oxse Ule«
alllüt auch uuler dem Schahwetthl vcr<
Üußtlt wlld.

K. l. OezirlSgtllcht Sciseaberg am
21. Oktober 1874.

^ 2 9 8 7 - 2 ) Nr. 17560.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l . t. ^adt.-dllcg. Oezlllögerichlc

Laibach wird m»t ivezug aus das <ö ,̂cl
vom 1. Ma» 1874, H. 4134, belannt ge-
macht:

ES sei über Ansuchen der t. l. Finanz«
pi oluialur now. des h. üerars unl» Gruno-
tnllc.stun^sfo»<oe«, die N<usjumu,icrul,g
der m,l oem <v.scheid vom 10. vjull 1U74,
Z. 13063, siillerlen drillen exec. Fcllvle.
lung der drm Johann ltoäal von lUltje
gryörigcn Nealllüt, Rccllf.'Nr 3^3. t 1.,
H'oi. 33, aä ZuvelSberg, pcw. ^33 sl.
20 lr. c. 3. c. veuiiUlgl und zu oereu Vor-
nahme d»e T^gsatzung auf den

23. Dezember 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Vrlsahe angeordnet worden, daß die in
Eiccullon gezogene Realität nölylgelif^lls
auch uiller dcm Schühungowcilhe dem
Milftbltteudcn hintange^even wcroe.

s . l. ftädt..deleg. ^ez>rl«i,erlcht Lai«
bach, am 19. September 1874.

, (2697-3) Nc. 514?

Neassumierung dritter ezec.
^cllvlctullg.

Vom l. l. Vcziltsgce.lUlc Plani^
wird hxmlt bewilllgel:

Es wild Uoer Ansuchen des Hrn. » ^
Mcs. l von îalvach ooo. 24. <zull 16^,
Z ö i47, d»e Voinuhmc der Mll dem ^
,a)eloe vom 30. März 1873, Z. I t t ^
auf den 1. Ju l i 15?3 angcordulllN, !"'
hin über silllerlen drllleu efcc. Fcildiel»ll'ö
ocr dem Hl l rn Eduard Kanc von l> i^
gcljüilgen Rculllaltn vtcll.«Nr. 2^?/»
und 301/1. 2ä Gcunoouch Haasoerg l"'
lttcussamieluNuSwegc wegcn ocr oem <il>̂
juch,ltlllr schul0l>jlu looo ft. s^mml Z'l»'
sen uno Kolleu vcwiUlgtt uno wll» i "
oeren Vornahme der Tag auf den

18. Dezember 1 8 7 4 ,
früh 10 Uhr im Orte der Realüüt wlt
dem vorigen Anhange angeordnet.

« . t. VezlllSgeticht Planina, al"
24. Ju l i 1874.

(2672—3)' Nr. 484<!-

Zweite und dritte eM
Feilbictung. .,

Vom l. t. Dcz^logel.^l« LaaS Vlr

betannl gemacht: .^«.ina
Es sei uoer «nsuchcu der K a t h ° ^

Tctauc von «aibach »lS Ervm nc»<Y " ^
leniin Tclaoc von doit o,e mil " «
sche.de vom xO.Mürz liji>8, ^ « " , ^
wellen Werte zw.llc uno dlltte cf>
,jeilb.c,u.,g der Rcall.ä' de« S"nz ^ " ,
°o. b.u,chlach b'"S-Nr 3 «"" g.
^ir. ^ 0 / " 4 . Rcls. Nr. 40<i ^ ^ " ,
buch Naol.schlt, ,m Schätzung«»" V« ^
1267 ft. 3d l r , reussum.elt u«o z»" "
nähme die Tags^tzungen auf dcn

2 1 . Dezember 1 8 7 4 und
2 1 . J ä n n e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vosm.llags 10 Uhr, l n d " 5
richlslanzlci mil dim vorigen v ^
anhange angeordnet. '' a^en

» . t. Vez.rlsgerichl Laas, a« -
August 1874.



2071
(2971-2) Nr. 11669.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem e. l . Bezirksgerichte Feiftriz

wird bekannt gemacht, daß zu der in der
EfecutionSsache des k. t. SteueramleS Fei«
striz now. des hohen AerarS gegen Franz
Gril von Untersemon pow. 125 fl. 78 lr.
o ». c. mit Vescheid vom 30. Jul i 1874,
Z. 6889, auf heule bestimmten zweiten
exec. Realfeilbielung lein Kauflustiger er-
schienen ist, daher zu der auf den

22. D e z e m b e r 1 8 7 4
angeordneten drillen Feilbictung geschrit-
ten werden wird.

K. t. BezillSgericht Feistrlz, am 2<lsten
November 1874.
(3027^2) Nr?860i7

Executive
Nealitätell-Versteigernug.

Vom l. l . Vczirlsgerichtc Feistriz
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Johanna
Aiun und Josef Svcllar, als Vormünder
der mdrj. Franziela Lilian von Fs'slriz,
die eieculwe Feilbiclng der drm Andreas
Sedmat von Zagorje Nr. 22 gehörigen,
im Gcundduche der Herrschaft Prem 8ub
Ulb. 'Nr . 2'/z oorlommenden Realllüt
Wegen 177 ft. 27 lr. o. 8. o. ro»88U-
w^uäo bewilligt und hiezu drei Felltne-
tungs.Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

2 2 . Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
ledesmol vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
in der Verichtstanzlei mit dem Anhange
«mgeordnet worden, daß die Pfandrealililt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Utcitauonsbedingnlsse, »ornach
mSbefondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zu Handen
der ^lcitlltionecommission zu erlegen hat.
so wie da« Schatzungsprolotoll und der
Hrundbuchseflract tonnen in der dteege»
Nchlllchen Registratur eingesehen werden,

z«. s. Vezlrtsgencht Feistriz, am Uten
btplemdcr 1874.

^ 0 2 5 ^ 2 ) N l . 86(X).

Erecutive
Ncalitälcn-Hjelsteigclung.

Vom l. l. Vezlilsgerlchle ijllftrlz
wild bclunnt gemacht:

<i<» sei über Ansuchen der Johanna
Nan und Jos.EpcUar, als Volwünder
dcr mdlj Franziela ^ lan von Fel,lr,z.
d't erec. VeMeigerung der dem ScbasUan
^«mc von «jlllnje Nr. 21 geljörlgen, im
Wiundduche dcr Helrschaft Premsud Urb.«
^ir. 9 vullommenoen Realüät wegen 73 ft.
bO lr. c. 8. o. reausuwkliäo bewilligt und
^ezu dlt» Fe»lvlelul>g«.Tagsatzungen, und
zwar die tlste auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
dlt zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
ledtsmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
l" der Oer»chlSla,>zlei mit dem Anhange
^geordnet worden, daß die Pfandrealllal
br> der ersten und zwe>ten Fe,ldielung
"ur um oder über dem Schühm,g«wellh,
^ i der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegcben werden wird.
. Die Uicllationsbedingnlsfe, wotuach in«,
besondere jeder Licilant vor gemachtem
"lldote ein lOperc. Vadium zu Handen
,b" l̂cltationScomm!ss>on zu «legen hat,
° wie das Schatzungsprolololl und der

^lundbuchseftract l^nen in der diesge«
llchnichtu Registratur eingtschen werden.
2. K. l. Vezirlsgericht Feistriz, am Nlen
Member 1874.

^ 7 9 6 ^ 2 ) Nr. 8034.

w Ezecutive
^ealitäten.Verfteigerung
Und i?°," ^ l ' ^czirlsgerichle Feistriz

belunnt gemacht:
^ 0 l ? ^ i "ber Ansuchen des Heirn Josef

" u ^ s v««,.Feisulz die ef«utioe V « .

ftelgerung der dem Josef Sprohar von
Zaietje Nr. 5 gehvrigen, gerichtlich auf
1700 fi. geschützten, im Grundbuche ää
Ex.Uugustiner-gilt Lip» 3ud Urb.Nr. 131
und der St.KatharinengiltIgg gub Urb..
Nr. 22, und der Herrschaft Prem sud Urb..
Nr. 7 oortommendcn Realltüt sammt An.
und Zugehvr wegen au« dem Vergleiche
vom 17. April 1866, Z. 1845, schuldi.
gen 100 fl. o. 8. c. im ReafsumierungS-
wege bewilligt und hiezu drci Feilbie.
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

2 2. I u n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-

' geordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
ober über den Schühungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wirb.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationScommisston zu erlegen hat, s«.
wie das Scha^ngSprotololl und der
GrundbuchSextracl liiunen in der dlcsge-
rlchllichen Registratur einacschen werden

«. t. VezirtSgerichl Feistriz, a» 28sten
August 1874.

(2919—2) " Nr. 4903?

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Franz,

Anna nnd Maria Go renc .
Von i tm l . t. Oezillogerichtt Nassen,

fuß wild den Franz, Anna und Maria
Oorenc, unbekannten Aufenthaltes, hiermit
erinnert:

Es habe Anton Kovaiii von Zagrab
wider dieselben die Klage auf Etlolchen-
erllärung der auf der Realität zu Hagrad
«ub Urb.-Nr. 117 aä Reitenburg infolge
Schuldscheines l̂ ä 23. Juni 1808 mit
270 fi. haftenden Forderung sud praes.
3. September 1874, Z. 4903 hitlamtS
eingebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung dle Tausutzung auf den

2 2. Dezember l. I .
früh !1 Uhr, mit dem «nhange»deS ß 18
der allelh. löntichl. vom 1U. Ottobcr 1845
angeordnet und den Gellaglen wegen lhre«
uuvllannten Aufenthalte« Johann Ainlooc
al« curator »ä aetum auf ihre Gefahr
und «ollen bestallt wmde.

Desjen »erden dieselben zu de» Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen»
dlese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt weiden wird.

K. l . Vczlrtsaericht Vlassenfuß, a«
6. September 1874.

(.2922—2) Nr. 6132.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgcrichte Kramburg
wird belannl gemacht:

G« sei über Ansuchen deS Georg To-
majin von Waisach die executive Verstei-
gerung dtS dem Simon Drinovc von
Sterzcvo gehörigen, gerichtlich auf 210 ft.
gejchützlen, im Grundbuche aä Stadllam-
meramt Krainburg Reclf..Nr. 175 vor-
lommenden Realität wegen auS dem Ur-
lhelle vom 29. April 1874, Z. 2317,
schuldigen 77 fi. 50 lr. o. s. o. oewilliget
und htezu drel Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erfte auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

26. J ä n n e r
und die dritte auf den

26. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal Vormittage von 9 bis 12 Uhr,,
,n der Oerichtslanzlel mil dem Anhange an- ^
geordnet worden, daß die Pfanbrealität bei
der ersten und zweien Fellbietung nur um
oder über dem SchähungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wirb.

Die LicitallonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zu Handen
bee LicUationscowmlssion zu erlegen hat,

sowie daS Echätzungeprototoll und der
TrunbbuchSeltract Nnnen in der dlesge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werben.

K. k. VezlrlSgericht Krainburg, a»
11. Nooeewber 1874.

(2652 -2 ) Nr. 7773?

Uebertragung dritter exce.
Feilbietung.

Vom l. l . VezirlSaerichte Ndelsberg
wirb belannt gemacht, daß in der Efecu»
tionssache der Frau Karoline VilicuS, durch
Herrn Dr. Deu von AbelSberg, gegen Franz
Eelhar von St . Peter, die mit dem Ve-
jcheld vom 18. März 1874, Nr. 2780,
auf den 26. August 1874 angeordnete
erec. dritte Feilbielung der dem Efecu-
ten gchürigen Realität, Urb.-Nr. 20 aä
Herrschaft Prem pew. 234 fi. 19 ' / , lr.
g. c. 8. mit Veibehalt deS Ortes, der
Stunde und dem vorigen Anhange auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 4
übertragen worden ift.

K. l. Vezirlsgericht «delsbera, am
22. August 1874.

(2797—2) Nr. 8602.

Executive
Realitäten«Verfteigerung.

Vom l. l . VczirlSgerichte Felstriz
wird belannt gewacht:

<is sei Über Ansuchen der Johanna
Lilan und Josef Epelar, Vormünder der
mdrj. FranziSla Lican von Feistriz, die
eiec. Versteigerung der dem Simon Tom-
Sii von Grafeubrunn Nr. 20 gehvrlgen,
im Grundbuche »ä Herrschaft AdelSberg
sud Urb.-Nr. 392^/, vorkommenden Rea-
lität pcw. 69 fi. 79 lr. o. 8. o. im Reassu-
mierungewcge bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erst« auf den

22. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

2 2 . J ä n n e r
und die dritte auf den

23 . F e b r u a r 1 8 7 b ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die PfandrealitiU
bei der ersten und zweiten Feilbtetung nur
um oder über de« Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticitatlonsbedinanlsse, »ornach
insbesondere jeder Uicilanl vor gemachtem
Nnuole ein 10"/, Vadlum zu Handen der
iiicilalionScommlffion zu erlegen hat, so-
wie da» Schäyungsprotololl nnd der
Grunbbuchseftract tonnen in der dle<-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l . Vezirl«serichl Feistriz, a» Uten
September 1874.

(3024—2) Nr. 7960.

Executive
RealitätM'Versteigerung.

Vom l. l. VezlrlSgerlchle Feistriz
»lrd belannt gemacht:

2« sei über Ansuchen deS Josef Ve-
niger von Dornegg die erec. Versteinerung
der dem Josef Prlmc von Topolz Nr. 12
gehörigen, gerichtlich auf 2000 ft. aefchätz-
ten, im Grundbuch« 2ä Herrschaft Pre»
8ub Urb.-Nr. 6 vorkommenden Realität
sammt An- nnd Zugehör bewilligt und
hiezu drei Ftllbittuna.e-Taa.satzuna.en, und
zwar die erste auf den

22. Dezember 1 9 7 4 ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bi» 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LtcilalionSbtdlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant orr gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zu Handen
der LicllationScommlsfton zu erlegen hat,
sowie da» SchätzungSprotololl und der
GrundbuchStltracl tonnen in der dieS-
yerlchtllchen Registratur eingesehen »erden.

' K. l. OezlrtSgttichl Felstrlz, am 27ften,
August 1874. I

(2989—2) Nr. 17030.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. ftädt.-deleg. Vezirlegerichre

Laibach wird mit Vezug auf da» Edict oom
20. Jänner 1973, Z. 442. hiemit belannt
gemacht:

E» sei über Ansuchen der l. t. Finanz»
procuratur, uom. deS h. Aerar« und Grund»
entlaftungSfonbes bit Reaffummierung'ber
mit dem Bescheid vom 15. Jul i 1874,
g. 12127, siftierlln drillen erec. Feilbll.
lung der dem Simon nnd Nnton H'tnit
gehörigen Realität 8ub Urb.-Nr. 392/H.
Rect.-Nr. 160/ä. t. VI . , koi . 16 »ä »uer».
perg, pew. 126 fi. 75 lr. bewilligt und zu
deren Vornahme die Tagsahung auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

oormitttag» 9 Uhr, hlergerichl» » i t dew
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealilüt auch unter dem Schätzung»«
werthe dem Meistbietenden »ird hinlan-
gegcben werben.

K. r. flädt.-deleg. Vezirl»gerlcht Lal-
bach, »» 11. September 1874.

(3026- 3) Nr. V338.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichte geiftrlz
»lrd belannt gemacht:

ES sei über Anfucheu de» Herrn An-
ton Domladii die ef«. Versteigerung der
dem Josef Bostjanili von Verz Nr. 18
gehörigen, gerlchlllch aus 2770 fi. geschütz-
ten, im Grundbuche »6 Herrschaft Plem
vorlommenden Realitiu bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erfte auf den

2 2 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
du zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. y e b r u a r . 1 8 7 b ,
jede«mal vormittag» von 9 bi» 12 Uhr, in
der hiesigen Gerichlelanzlel mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realltüt bei der erften uno zweiten Fetlbie-
tuna nur um «der über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch nmer dem-
selben hlnlanaegeben »erden »ird.

Die Lililat»on»beoinanisse, »ornach
insbesondere jeder Uimant vor gemachte»
Unvote ein 10*/ , Vadln« zu Handen oer
8lcllation»co»nusslon zu erlegen hat, so-
»ie da» Schätzung»protololl nnd der
Grundbuch««ftract ldnnen ln der dle«ge»
sichtlichen Registratur «»gesehen »erden.

«. l . Vezirlsgerlcht yeiftrlz, »m b lm
September 1974.

^ 2 9 8 8 - 2 ) Nr. 14S95.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbletung.

Vom l. t. städl.-dtleg. Vezlrl»aerichte
in Laibach »ird im Nachhange zum l tbkt l
vom 11. Jänner 1974, Z. 17259, b«.
lannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Fimmz-
protnralur now. de« hohen Uerar» n»b
'OrundentlastungSfondes die dritte efecu»
tioe Verfteigelung der dem Johann Nooal
von Kleinracna gehörigen, gerichtlich auf
2245 st. geschützten Realitäten, Urb.-Nr21,
l o i . 76. üä Weineag und ll^b.-Nr. 137,
koi . 77 »ä Zobelsberg, »elche mit de»
Veschlid oo« 24. März 1874, Z .5491 ,
siftiert wurde, poto. 58 ft. 96V, lr. c.«. e.,
l « ReafsummltrungSwege bcw lliget und
hlezu die Feilbietung»-Tagsatzung auf den

23 . Dezember 1 S 7 4 ,

vormittags von 9 bl« 12 Uhr, l » »ml»,
gtbüude, deutsche Gasse Nr. 190, »U dem
Anhange üdellragen »orden, daß die Pfand-
realität bei dieser Feilbietung auch nnter
de» SchützungSwerlhe hintangegeben »er»
den wirb.

Die LlcltationSbedlngnisse, »ornach
insbesondere jeder sicitant vor gemach,
tem Anbote ein 10"/, Vadin« zu han»
den der LicitatlonScomwission zu erlegen
hat, so wie da« Gchätzungsprotololl und
der GlunbbuchSextract können in der
dieSgerichtlichen Registratur eingesehen
werben,

K. t. ftädt. deleg. Vezlrtsgericht ^
bach, am 26. September 1874.



Einladung.
Das gefertigte Wahlcomite* beehrt sich die Herren Wähler der Handels- und Gewerbekaminer zu den

IProToeT^ra-lilean.
^elobs lür äiß

Handelssection Montag den 14. Dezember,
lür öis

Gewerbesection Dinstag den 15. Dezember
jedesmal uin 7 Uhr abends im Glassalon der Casino-Restaurat ion stattfinden, höflichst einzuladen.

Es liegt im dringenden Interesse des Handels- und Gewerbestandes, dass in die Kammer Männer gewählt werden, welche,
durchdrungen Ton der hohen Bedeutung, die das Institut der Handels- und Gewerbekammer für das Gedeihen und die Entwicklung
des Handels und der Gewerbe hat, an den Arbeiten derselben mit Verständnis und Pflichttreue theilnehmen, durch Kenntnisse und
Erfahrungen gerüstet, die wichtigen .Aufgaben derselben im Geiste des zeitgemässen wirthschaftlichen Fortschrittes mit besten
Kräften fordern.

Die richtigen Männer den Wählern vorzuschlagen, ist der Zweck der Probe-Wahlversammlung, bei welcher also die P. T.
Herren Wähler, an welche die Einladungen bereits schriftlich ergangen sind, vollzählig zu erscheinen ersucht werden.

Das Wahl-Comite:
Leopold Bürger, rottomar'Bamberg/ Franz Debeutz, Johann Janesch, Josef Krispcr, Heinrich Korn,
L. i\ Luckmaiiii,; Peter Lassnik, Josef Lorcnzi, J. l'.f 91a>er, Arthur Mühlciscn, Johann iTlathhin, Joh.
N._Plautz, Paul Polegegg, Viiicenz Neunig, lgnaz Nee mann, Edmund Terpin, Peter Thonian, L. Wallenko.

Or. Gölis Univers.-Speisenpulver,
k k. coneess. diätet. Miüel, eine Schachtel
84 kr. HaupUiepot fiir Kmin ii. Piecoli's
Apotheke „ZUin Engel", Wieneratrasse.
La. buch. (2^35) bO—20

Schmerzlos
»hn« dit V»ra»nn»»U ftorcnre >U!eb<cam«nle,
ohn« ?«l^«llr»l»KA«»t»l» und M«.nt»»t»»
sNQU hlll l n«ch l!N« »n unzähligen Kall«!! b«ft»
b«lr»hll«n, U«u»» i»»»»»«» Z»»ti»<»«l»

sowohl t»°l»»l» enlfia»e<n« al« auch noch l«
j«hl v«r«^»»l». l»»t»r»»»ck»», U^V««Uiol»
nnd »«t^»»»U

]>i*. Hartniann,
«»lgl»«e »« meb. ̂ »cullal,

Hab«burgergasse t .
<»ch Haulau«<chlägt, Stlictuien. ? l»»» bf<

V«^»«>», Vl«chsucht, Nl»fnlchlb«le<l, PoLn«
lion«»,

JflanneaaehwAehr,
ebenso. «l»n» «n »«l»»»l<l«n eb« zu b«nneu,
ssrophul«!« ed« ,^pl»tlltl««l»» «»««ov^ l r» .

»Ettnlge T>!«cietion »lrb g,»ahrt. bon«li«te,
mit ?!«men «b« Thisflt blzilchnelt Vn«ft w«d«n
u«««henb btanlwortet.

Vci Vinsentung von s 2. i>. W. wnb«l H<<l»
» i t t t l l«»«t Vlb,«Ach»an»nsung p»ft»«nd««b
»uqesenb«. («»»,',) 3a-»4

Kalender
ftir da«

3ol)r 1875.
SlgCItbCl, ®č)vtfc unb Wottjbu*, geb. fr. 1.

©lodfalcnbcr w* «»§« 64 u.
konstitutioneller Äalenbcr,

20 3o^rg., 15 fr.

JVCX >t\]llV[V§, 51 3af»rg, gtb. 5ö fc.

SDorfmeifter * Üftauäberaer
©cfdjdft«: utib Hii«rnnf[«ta!cnber, 43. 3a!}rg.t

fltb. 48 fr.

Der Sötcner 23ote, K Ä I S :
36 fr.

fromme1« ÜJla^ unb ®e<
ttjt^t^falenber, v*. n. 1.

geufert Äalenber ^ISJKt

Fromme's landwirthschaftl.
Kalender "̂ . ^ H ' " " ' ' ^'°'

Geschäfts- und Auslunfts-
Kalender, ia I°hrg.. «̂ .40 ^.

Hausherren-Kalenderuhr;!
Iarisch, illustr. lathol. Volks-

l a l e n d e r , 24. Jahrg.. .4 lc

Ingenieur- und Architekten-
^lä«5><>v V'N Dr. solmooiser. ?. Jahrg.,
l a l c N v c l in Vlder geb. 2 ft.

Iulistentalender 5 ° I ° ^ , ^
Illustr. Kalender und No-

vellen-Almanach, ^,t'»'.?w"r
starbendruck-Orati?prämi,, <st lr

ö i t t l 0 ! V , Kaleuber. br. <0 lr. geb. »0 fr

Loebe's Kalender!^H."'.?,«
Jahrg., a,tb. si 1.̂ )

^ 7 l i t i ^ ^ i i l 0 N d » O V l"^ dic elegante Welt.
fl. 1,20.

Oesterr. Forftkalender ? i H
3. Jahrg.. fl. i.«0.

Oesterreich. Iuristentalender
von Dr. FrUhwald. .j. Iahig . geb. fl. 1.60. ,

Oesterr. 12-Kreuzertalender,
83. Jahrg.. 12 lr.

Oesterr. Lehrerkalender U ^
I. Ablh.. ge». 30 lr. !

Oesterr. Medizinalkalender,
von Dr. Naoei, 30. Jahrg.. geb. ft. 1.60. l

Oesterr. illustr. Vollslalender
von Dr A. Sllbctflcin, 60 lr.

Portemonnaie-Kalender, w°l3'
in Metalldccle 36 lr.

NosseHHer, illul,r.V°ll«lalet!ber. 60 lr.

Steffen's Vollstalender, ,A',
mit Stahlstich, 80 tr. ,

Tagebuch für Comptoire,
Bureaux und Kanzleien,
s c h m a l F o i s o . g e b . si, I .20.

Taschenkalender 3p«A"«uM!
60 lr.. ohne 40 lr.

Toilettentalender, «<b. «> ,r

Taschenbuch für Civilärzte
! von Dr WMsialiüffr. 17. Iahrg , gev. si. l 60,

Vogl's Voltskalender, ^ ,
mit Holzschnitlcli, 65i lr.

Volts- und Wirthschafts-Ka-
l e n d e r , 24. Jahrg.. carl. 4« l.'.

W a n d k a l e n d e r imHô uhmchm 70 ̂
8lovsn2l<a p r a t i n g

Laibachcr Wanllkalrnder
25 kr.

Brieftaschen- und Wand-
kalender in allen Formaten

und Größen.
Wiederverliiuser erhalten Rabat.

Hu beziehen durch

U v. lleinU z kell. LMll'z
Buchhandlung in ^aibach.

(2'200-3) Nr. 5790'.

Curatorsbestellllng.
Vom l. l. Vc;'rlsgerichle Großlaschlz

wird den unbekannten Erben des Tabu« z
largläubigers Vlas Telpinz von Kram«,
bürg tlil'nert, daß der ausgcfcrligte Ve»,
scheid über die exec. FcilbietlMg der Rea-'
litäl des Johann Telunz von Gradel sud
Urb.'Nr. 227, Nectf-Nr. 64 uä Auer«. ^
berg wegen schuldiger 100 ft. dem ihnen
alS curkwr »ä äetum auf^estelUctl Herrn
Malhias Hozhevar von Großlaschiz zu»
ycfertigel wurde.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
20. August 1874.

(2859—3) Nr. 10304

Kundmachung.
Vom t. l. städt.«deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswerth wild dem unbekannt wo
befindlichen Josef Staxisa von Wemdorf
be'annt gegebcn, daß daS in seiner Rechts«
fache wid<r Josef Oasooda von Weindorf,
oillch Dr. Sledl, pew. PiänatationSrechl-
feltigunss um Zahlung dcs Betrages per
140 f l. c. 3. o. gefülltt U> theil vom 30stcn
August 1874, g . «5)07, dem für ihn auf-
gestellten Curalor Hrrn Dr. Jos f Rosina
tn Rudolfsweith zugestellt worden sei.

I I . l. städt.-dele». Bezirksgericht Ru-
dolfswerth, am 10. November .874.

3078—.Y Nr. 7954.

Bekanntmachung.
Bom k. k. Landesgerichte m Lal<

bach wird bekannt gegcden, daß üdcl
Ansuchen der kraimschen Industrie-
gesellschaft in Laidach der Verlaus von
!i00 in der hiesigen Dampfmühle be-
findlichen Säcken Mehl im Wege einet
öffentlichen Feilbietung auf Grund ^
Art. 354 und 357 H. G. dewM"
und auf den

1 7 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, am Orte der Watt

angeordnet wurde.

Laibach am 5. Dezember 1 6 7 ^

(24 l 8—3) Nr 8799-

ClllalolSbestelllmg.
Vom t. l. Bezirksgerichte «oelsber»

wird der unbekannt wo befi"dlichen 3a'
bulargläubigeriu der Josef Dov^an'sche"
Real'lüt von Altdirnbach, namens 3 " " '
zislc, Pölz von Raunach, hiemit erinnell,
daß ihr zur Wahrung ihrer Interessen <"
der Excculionssache der l. l. Finanzpro'
curatul nom. des h. Acrars und Orund^
cmlaslungsfondes gegen Josef Dovgan von
Altdlrnbach Herr Kaspar Samsa von ^
dirnbüch uls cursor aä aetum uN «r
gleichzeitiger Zustellung des Nealfeilol"
tungobtschcides Z, 5721 bestellt worden fe><

K. l. Bezlll^gericht Äbelsber«, " "
21. September 1874.

( 3 0 4 0 - 3 ) Nr778?5.

Culatelsvelhällgung.
V o m l. l. Bezirksgerichte M a i w ^

bekannt gegeben, daß das hohe l. ^ ^
oesgericht iiaibach mit Beschluß vom ^ l »
November l 8 7 4 , Z . 7652, über Geol«
G i r l i ^ gewesenen SchuUehrer und v>
litülenbesiycr in Tagor, ^ g e n e . ^
Unfähigkeit zur persiinl.chen V ^
snner Angelegenheiten die L u r a t t l zu "
hängen befunden habe, und daß dem>c
sohln vom l. l . B.zirlSgerichte Herr
lon D o r n i g von Sagor alS 2ucalor
stellt worden ist. <<zn

«. l . Bezirksgericht Littai, «M
Dezember 1874.

D»ck »»b «««l«, »«» 3 > » » l ». < l « » n « « y l ck z « d « , » , « » « r > .


